
Spielregeln für das Mixed-Volleyballturnier  
der 4. Deutschen Zollmeisterschaften 

(Stand vom 9. Mai 2008) 

 

Vorwort 
Zu diesem Turnier haben sich 42 Mannschaften angemeldet. 
Es stehen uns aber nur 6 Spielfelder (in 2 Hallen) zur Verfügung. 
Auf Grund dieser Konstellation haben wir einen ungewöhnlichen Turnierplan (Vorrunde, 
Zwischenrunde und Endrunde) entwerfen müssen. Dieser soll bezüglich der Spiel- und 
Pfeifzeiten bitte strikt eingehalten werden. 

Bei der Planung des Turniers wurde auch berücksichtigt, dass alle Mannschaften möglichst 
die gleiche Anzahl an Spielen absolvieren, damit nicht eine Mannschaft durch KO am 
Samstagmittag ausscheidet und zuschauen muss. Weiterhin haben wir eine Endplatzierung 
von 1 bis 42 ermöglicht. 

Alle Mannschaftsführer melden sich bitte am Freitag, um 12:40 Uhr bei der Turnierleitung 
in Halle A. 

Weitere Infos können über unsere Internet-Seite abgerufen werden http://www.zollsport-
berlin.de/50jahrezsg/index.html  

 

 
Infos für beide Spieltage 
 

 Die Gruppeneinteilung und der Spielort/Spielfeld sind für die einzelnen Mannschaften in 
der Vorrunde, der Zwischenrunde und der Endrunde dem Turnierplan zu entnehmen. 
Es gelten die Regeln des DVV, mit Ausnahme des Einsatzes eines Liberos und 
nachfolgender Punkte. 

 Die im Turnierplan zu erst genannte Mannschaft stellt sich jeweils links vom 
Schiedsrichter auf. 

 Mixed-Turnier: Es müssen sich mindestens zwei Spielerinnen pro Mannschaft auf dem 
Feld befinden. 

 Spielbeginn und –ende (außer bei den Endrundenspielen ER 01 bis ER 12) werden 
gleichzeitig für alle Spielfelder von der Spielleitung an- bzw. abgepfiffen. Der letzte Ball 
wird ausgespielt. 

 Jede Mannschaft muss ein vollständiges Schiedsgericht (2 Schiedsrichter und 1 
Anschreiber) stellen. Die Ansetzungen sind dem Turnierplan zu entnehmen. 
Das Schiedsgericht ist für die ordnungsgemäße Übermittlung der Spielergebnisse an die 
Spielleitung verantwortlich. 
Den Entscheidungen des Ersten Schiedsrichters ist Folge zu leisten. 

 Die Netzhöhe beträgt 2,35 m. 

 Bälle zum Einspielen und Pfeifen sind mitzubringen. 

 Jeder Spieler muss der Bundeszollverwaltung oder einem Zollsportverein oder einer 
Zollsportgemeinschaft angehören. 

 Auszeiten werden nur in den Endrundenspielen ER 01 bis ER 12 gewährt. 



 Förmliche Auswechslungen finden nur in den Endrundenspielen ER 01 bis ER 12 statt. 
Bei allen anderen Spielen gibt es keine förmlichen Auswechslungen (stattdessen: 
fliegender Wechsel). 

 Bitte habt Verständnis wenn wir auf Grund der Enge des Turnierplans eine Mannschaft, 
die nicht vollständig bzw. nicht rechzeitig antritt, je Satz mit 0:2 Punkte und 0:15 
Ballpunkten bewerten müssen. 
Wenn kein Schieri beim Anpfiff vorhanden ist, so sollen die Mannschaften mit dem Spiel 
beginnen und die Punkte selber zählen. 
Der Mannschaft des nicht erschienenen Schiedsgerichtes werden wie oben je Satz 0:2 
Punkte und 0:15 Ballpunkten abgezogen. 

 Um eine Überlastung der Wettkampfleitungen zu vermeiden, sind Nachfragen nur vom 
jeweiligen Mannschaftsführer zu stellen. 

 Beide Mannschaftsführer und der Schiedsrichter prüfen am Schluss des Spieles den 
Spielberichtsbogen und tragen ihren Namen ein. 

 

 

Vorrunde (VR) am Freitag 
Es wird in 6 Gruppen mit je 7 Mannschaften gespielt. Die Einteilung entnehmt bitte der 
Übersicht „Gruppeneinteilung am Freitag“. 

Die Mannschaften spielen „Jeder gegen Jeden“, so dass jede Mannschaft 6x spielen und 3x 
pfeifen wird. 

Auf Grund der oben genannten begrenzten Anzahl der Spielfelder, dauert jedes Spiel nur 
2x 7 Minuten. 
Da jede Mannschaft 6x spielt, wird dieses wieder ausgeglichen. 

Jede Gruppe spielt durchgehend auf einem Feld.  
Der Einsatz der Schiedsgerichte kann auch auf den benachbarten Spielfeldern erfolgen. 
Siehe Turnierplan. 

Der Sieger eines Satzes erhält 2 Punkte, bei Gleichstand am Satzende erhalten beide 
Mannschaften je einen Punkt. In einem Spiel können max. 4 Punkte vergeben werden. 

Die Platzierung nach Abschluss der Vorrundenspiele ergibt sich aus der Anzahl der 
gewonnenen Sätze. 
Bei Satzgleichheit entscheidet: 

 die größere Balldifferenz, 

 die Höhe der selbst erzielten Ballpunkte, 

 der direkte Vergleich der punkt- und ballgleichen Mannschaften, 

 das Los. 

Nach Ablauf aller Vorrundenspiele (VR) am Freitagabend ergibt sich in allen 6 Gruppen ein 
1. bis 7. Platz. 

 

 

 



Zwischenrunde (ZR) am Samstagvormittag 
Die Hallen sind ab 8:00 Uhr geöffnet. 
Die Einteilung der neuen Gruppen (in der ZR) wird in beiden Hallen ausgehängt. 
Jede Mannschaft achtet selbst darauf für welche Halle sie eingeteilt ist! 

 Um Platz 1 bis 21 in Halle A: 

 Jeweils der 1. aus jeder Gruppe  
 Jeweils der 2. aus jeder Gruppe  
 Jeweils der 3. aus jeder Gruppe  
 Die 3 besten auf Platz 4.  

 
 Um Platz 22 bis 42 in Halle B: 

 Die 3 schlechteren auf Platz 4.  
 Jeweils der 5. aus jeder Gruppe  
 Jeweils der 6. aus jeder Gruppe  
 Jeweils der 7. aus jeder Gruppe  

 

Es wird in beiden Hallen in 7 Gruppen zu je 3 Mannschaften „Jeder gegen Jeden“ gespielt. 
Einzelheiten sind dem Turnierplan und den ausgehängten Spielergebnissen zu entnehmen. 

Der Sieger eines Satzes erhält 2 Punkte, bei Gleichstand am Satzende erhalten beide 
Mannschaften je einen Punkt. In einem Spiel können max. 4 Punkte vergeben werden. 

Die Platzierung nach Abschluss der Zwischenrunde richtet sich nach den gewonnenen 
Sätzen. 
Bei Satzgleichheit entscheidet: 

 die größere Balldifferenz, 

 die Höhe der selbst erzielten Ballpunkte, 

 der direkte Vergleich der punkt- und ballgleichen Mannschaften, 

 das Los. 

Am Samstagmittag ergibt sich in allen 14 Zwischengruppen ein 1. bis 3. Platz. 
Aus diesen Platzierungen erfolgt die Zusammenstellung der Endrundenspiele (ER). 

 

Endrunde (ER) am Samstagnachmittag 
Die Einteilung der neuen Gruppen (in der ER) wird in beiden Hallen vor 12:00 Uhr 
ausgehängt. 
Jede Mannschaft achtet selbst darauf für welche Halle sie eingeteilt ist! 

 Um Platz 1 bis 8 in Halle A spielen in einem KO-System über 2 Gewinnsätze: 

 Jeweils der 1. aus Zwischenrunde ZR-A1 bis ZR-A7  
 Der Beste 2. aus der Zwischenrunde ZR-A1 bis ZR-A7 

wobei jeder Satz bis 15 Punkten geht. 
Es müssen jedoch zum Schluss 2 Ballpunkte Differenz erzielt werden. 
Lediglich das Endspiel wird über 2 Gewinnsätze bis 25 Punkten mit 2 Punkten Differenz 
gespielt. Einzelheiten sind dem Turnierplan und den ausgehängten Spielergebnisse zu 
entnehmen. 



 Alle übrigen Mannschaften spielen in Dreiergruppen und einer Vierergruppe die 
endgültige Platzierung 9 bis 42 in beiden Hallen aus. Es wird auf den Turnierplan und die 
ausgehängten Spielergebnisse verwiesen.  
Spielmodus und Wertung wie in der Zwischenrunde. 

 

Änderungen im Turnierplan bleiben der Turnierleitung 
vorbehalten. 
 


